
    

 

            

Zusammen mit 38 reiselustigen Weggefährtinnen und Weggefährten des Kreuzbundes star-

tete der Bus der Fa. Vogts Reisen pünktlich um 08:00 Uhr Richtung Süden. Leider mussten 

einige noch kurzfristig ihre Teilnahme absagen.  

Das Wetter zeigte sich von der allerbesten Seite. Kurz vor Heidelberg legten wir an einem 

Rasthaus unsere Binger Frühstückspause mit den drei „W“ ein – Worscht, Weck und Wasser. 

Auch die Neuen erkannten, dass es auch ohne Wein geht.   

 

 

 

 

 

 

 

Nach der Ankunft wurden wir von der gebürtigen Heidelbergerin Margit Köttig (viele Binger 

kennen Sie aus ihrer Zeit im DV- Vorstand und vielen Freundschaften) begrüßt. Sie ließ es 

sich nicht nehmen, einige Worte zur Begrüßung zu sprechen und übergab jedem Teilnehmer 

ein kleines Holzherz mit Marienkäfer und einer Süßigkeit („Ich hab mein Herz in Heidelberg 

verloren“).  

 

BUSAUSFLUG NACH HEIDELBERG  

AM 15. SEPTEMBER 2024 



Danach fand die gemeinsame Altstadtführung durch professionelle Gästeführerinnen statt.  

Zunächst ging es mit der Bergbahn hinauf auf das berühmte Heidelberger Schloss. Hier kam 

es zum ersten Touristenstau. Überhaupt muss man feststellen, dass Heidelberg von sehr vie-

len Tagestouristen, deren Anreise mit Bussen erfolgte, überlaufen war. Vergleiche mit der 

Drosselgasse hörte man hier und da.  

Oben angekommen fand ein Rundgang durch den Innenhof und den Schlossgarten statt und 

wir konnten die kurfürstliche Ruine erkunden und das berühmte Große Fass sowie das Apo-

thekenmuseum besuchen. Grandiose Ausblicke auf Heidelberg waren garantiert. Die Gäste-

führerinnen erzählten so manche Anekdote aus der Vergangenheit.  

 

Mit der Bergbahn wieder in der Altstadt angekommen, gab es noch Zeit zur freien Verfü-

gung, bevor wir uns kurz vor 16:00 Uhr in Vetters Altheidelberger Brauhaus zum Abschluss 

trafen.  

Es endete schließlich ein sehr schöner Ausflug. Ein ganz besonderer Dank gilt Renate Groß, 

die diese Reise bestens organisierte. Dass es zu keiner Panne kam, war sicherlich auch ihr 

Verdienst. Dank auch an Wolfgang Weber, der die Fleischwurst für das Frühstück bei der 

Metzgerei Maus in Badenhard geordert hatte. Ebenso danken wir auch unserem freundli-

chen Busfahrer Alex, der uns sicher und wie auf Schienen chauffierte.  
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